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Gudmnal - Verlautbarungen.
Cirkulgie des l . t. illir.schcn Guberniume» l^ )

Die 1?^siimmlingen te i §. 69 des zweien ThlilS des Strafgesetzbuches werden ausdss
undesugst Halten von Etein > Druck-und Kupfer - Druckpressen ausgedehnt.

Zu Zola» a'Itshöcksier Entschließung vom 7. Spetember d. F. 'st es für die Zukunft
«s.ttr,ags, ^tclndrlltt^'esscn oder Kupserdruckpreffett zu hellen, ohnehiez^ beMders belügt

Der Nebkltteter unterliegt derselben S t r a f e , die im §. 69 des zweyten lhei ls bel
Straigfsetzbuches gegen dab uadesugte H«llten einer Buchdruckerey, oder eintr Handpresse
w>t emem Schriftsätze ausgesprochen ist. ^ , , .

Dleie aüc.höct-ste Entschließung wird in Befolgung des Hohen Hofkanzley - NescrlptS
»vm ' 2 . y. M . N 0. 29^90)2905 hiemit zur allgemeinen Kenntniß a.ebr»cht.

L»»iba<5 ain »H. Oktober >3»y.
Joseph Graf SwecNs-Spork,

' Gouverneur.
i e o p o l d ^ F r e y h e r r v. E r l e l ,

t. k. Gudernialrath.
K o n k u r s » V e r l a u t b a r u n g . (3)

Für die burck Beförderung erledigte Lehrstelle der Humanität an dem Gymnasium zu
G5rz, so wie für d,e beyden neu zu besetzenden Humanttätslehrkanzeln an bew Gymnasium
zu Flume, wird am 2. December c. I . der KonkarK zu Wien, Prag, Arüun, Linz, Inns-
brück, Gratz, Klagenfurt, Laib^ch, Göcz und Fium? abgehalten werden.

Wl t jeder duser Lehrstellen W ein jährlicher Gehalt von 600 fi. C. M . für Individuen
weltlichen Standes/ und um 100 fi. weniger für Ind.viduen geistlichen Standes verbunden.

Diejenigen, welche den Konkurs milzumachen gedenken, haben sich vorläufig beyder
Gymnasial-Directlvn des Ortes, wo sie sich der Konkursprüfung unterziehen wollen, geziv?
mend zu melden, über die erforderlichen Eigenschaften, um zur Konkursl.rüfung zugelassen
werden zu können, sich gehörig auszuweisen, und nach gemachter schriftlichen und mindl i "
chen ^ rü l lmg , ihre an Seine Majestät st,lisirltn Gesucht, der f. k. Gymnasial «Dirertiol,
zu überreichn, ui-d sich m demselben über ,hr Vaterland, Al ter, Studie»», dermahlige
Verwendung und assenfälligen friihnen Anjitllungen und DievstleisiunZen gehörig auszuwel-
sen. Ferner haben diejenigen, welcke tonkuriren werden, bestimmt anzugehen , ob sie für
tl,lt Lehrkanzel zu Fiume , oder für jene zu Oörz anha l te^ eder M K fllr die Erlangung
der einen, me der andern gleiche Witsche haben.

Welches auf Ansucden des k. k. Küsten. Guberniums vom ^6 . d« M . zur allgemeine»
Wissenschaft bekannt gemacht wird. Laibach am 12. October ^8'9^

A n t o n K u n s t ! ,
^ ^ f . ?< Gubernial» Sekretär.

C i r k u l a r e des k a i s e r l^ k s n i g l , j l l y r i schen G u b e r n i u m s . (2)
Vom ersten November 1. I . an — wird die. zu Gmünd bestehends Hrivatmauth für

Rechnung des Aerariums eingeboden.
I " Folge hoher HofbewiUigung wird die zn Gmünd in Oberkärnten bestandene

"r ivatmauth — vvm '< November d. I . angefangen, für Rechnung des aUerh»chstet>
Hlerar<^ nach dem angehängten Tariff eingchvden werden.

Welches zur allgemeinen Wissenschaft hiermit bekannt aemacht w n h ,
^aidach am «. Octob« ü»!9.

Ioleph Graf SweeNs- Spork,
iv^uv'.kneur,

Leopold Freyherr v. Ertch
k< k. Oubernlalralh.
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W e g m a u t h - T a r i f s für die CtazZon Gmünb.
z " '^onjed^m »Von jedem
Z Stuck!rleb Su',ck Trieb-
3 l SckwcsfK Gerwges vich grotze»er y ^ kleinerer
l o, ^ ^ . ^- " . s ^ - ! . ^ Fubrw.rk Fuhrwerk Gattung.als: ^ . . . ^ ^ mit

« ten Eenten Terzen, Och. dls^eder«
» ! sen, < ftrde u. y,ches
» . Maultbicre ^ ^^___^^^^

» ^ ., . . ^ 5 ' ^ " . u ^ b , ^ u 3k,. ^ ^ ^ zu 3 fr. ^ ̂ ^ zu^tr . ^ ^ h .

> ^ l kernt ^ " l zu ^ kr.j M ' " . ^ ̂  ^ ̂  Mel l ^^,^ kr.s " " " ^ ̂  , ^

l j ^ kr. j kc. z fr. l kr. Z kr. l kr. k sc. Z kr.

» , . G m m ' . d . . . . ° , <>. . . ^ t s e n t r t t t t l ' t t l /; ^ 3 3 3 2 , 1
« 2 , — E i s e n t r a t e n . - . » t r e m s b r u c k 2 8 / l 6 3 6 2 2 l
»3. — ., . . . . . . . . ''serkof 2- 8 4 6 .3 6 2 2 »
« ^ — Llserbof spital Z ,2 ^ c, 3 9 2 3 1
« Z. »> Liserbof . . . . . Nühlstad, Z « 2 ^ 9 3) 9 2 3 1
« 6 . — ' Liserhof—Woblbrücken Zachsenbura H 12 /l 9 3 9 2 3 »
» 7 . — Liserbof-Wöbldrücken —
» Sachsenbllrg . . Oreifenburg ^ ^ 2 i 5 4 !3jl>2 . 3 ,3 is2 » ^1)« z
« 8 . -?- - Listrhof—Sachsendurg—. Obergrau
» Greisenburg . . hurg g »)2 22 4 161)2 3 i6 i s2 2 5 z ^ »

ß kaibach am 3. October l 8 z ^ ^
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< wO Landrechtliche VerlautbatttWen.

V^slabung ^er Andrea«. Tap?'MK^v'.schen. Verlaßansprecher am 29. November. f , )
Vo» dem k. k. S l a N < "U«d Landiechtt in Krsin wird bekannt «emacht : Es seye vo»

^t /«« Gerickte übe« Aulsntz^ ^lic k. k. Kanmierprekuratur in Vertretung der Armen der
Aarr E t . Oforgen und 5tlainbu?g zur Erforsiung des allfäll>Hen Schuldep.stal.dts nach
dem am 7. September l . ) . «« Zrainburss vm'Krbtnen Ar.dr»as Ta^zmann , Kaplan zu
S t . Ge^rgrn, die Ta^ss^nz aus d?>: 29. Na?, d. )< M»rg»ns um y Udr der diesem k. s. Ktadt«
und Landreckte „nqeo.-d-let wvrdzn, bey welcher alle j?ne, w:lck»e aus was lmmer tm einem
Nechtsgruut- anf ten Verlaß ditll» Verstyrbe«e.l «wen Anspruch zu baben vere.finen , ,h«
te al l f i l l l i^ Farderu.^ s» gew^ß aftMmesdess, und selbe gelttnd dar,uchun haben werbe«?
w.drlgenz ,l,irn d,r Fl»laln tzes § 3 ' ^ b. G. D. z^r Lailfazen wurden.

Laibach den 12» Oet^be? »3^9«

VersieigerunI eines Hauses sammt A n . und Zugehör am ß. NOvember. ( 2 ) '
Von dem k.k. G:adt- und Landrechte in Krain wird össenlltch vekaunt gemacht:

Es sey vom diesem G-r^chte auf 'Ansuchen der A^nes Egg^r, bürgerlichen e-c!,mled-
Meisterin aUhier, in lhrer Rechtssache ge^en ^>le>ls Z' t terer, wegen laut Urtkells vom
2?. September v« I . in Augsdurger Curr. schuldtgen 5̂ c> fl. s.,mmt 5 proc. Z,nsen seit
,6 . Iäner »6:7, dann der mit Einschluß drr doppelten Urthellstare tt fi. 5^ kr be-
tragenden Koiten in die tz^defttne erecutw? ^eildtcldung des dcw Gegner Äivls Zttterer
e'tgeatdllmlicken, in der ^?t. Peter Vorstadt sub s^ro. l l 2 l i igend^n, dem Grundduo
<be der Mrrktrchen,' ^ ü l t ^ ; . Peter allhier dlenftdaren , gertchclich auf Z ^ 6 f l . 20 kr.
M M . ge,ckätzle„ Hauses, samüt ) ln -und Zugekör g^vt l l iget , und zu diesem Ende
3 Ternnne , als ^er ersiz auk den k, Nooe nber, der zweyte auf den 6. December ,813
und d^r drnre uuf den l,). Fäner »3^a, und, zwar jedcsmahl um i<^ Uhr Vormit tags
vor diesem f. f Srad:?und Landrecdte nnt den» Beysatzö bestimmet worden , daß , wenn
vbgedachtc Realität sammt An , u:id Zu;ebör weder de^ der ersten nock zwcyzen Feil«
bUtbrngstagsatzüng um ibren Sckätzung6werth oder darüber an Mann gebracht wer-
den tö'.nt«, sol.be bey der drillen und letzten auch unter dems lben veräußert werden
w',rde W'^zu an diesen Fellblechungstermtnen dle allsättigen Kauftustlgen zu erschei-
nen mit dcm Bedeuten vörgeladen werden, daß es ibnen frey stede, dle Lizitatwnsbe»
diliglüsse b;y her dleßseitigen Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden einzusehen,
oder auch v»n selben Abzchriften zu verlangen.

kaibach aw 5i October »6t9. ^ ^ ^ ^ _

VsNadung der Elisabeth N ebesbachlr'fchtn Verlaß^nspretöer am «5. November. (Z)
Von dem t . t . Ktad t> und L«idr<chte m Hrzm wird bekannt gemacht: Es sey über An-

s"5e» d« Iosevha N»ederbaches, als bedingt erklärten Erbin zu' Ersorsckung der Sckul-
te.̂ .last l̂ ach der am »9. Iu ly l . ) . in der Kcoujinir Vorliaps Nro. 1̂5 vcrl^«sbenkl'Elisas
bnl>. Niederbacher, die Anmeldungslags^rq ülls de-, 15 November l. ) . Vermittags um
9 Uhr vor diesem f. f. Osadts uid k2ndr«ltte ana.?ordnec worden, bey welcher alle jene, wel«
<be aus w-s immer jür einem ^kch^sgrus-.le Ansprüche zu stellen haoen, tzielelden sogewiß
annnzden und le^sszelttnd dartbun »ollen, als lm widrigen sl« die Folgen des §. 314 de^
b. G. B . sich stlbst ,u,üschse,ben haben wtrben.

L l̂bach am 28. September ' 8 ' 9 .

"^ "Abschaffung zwellcr Folidsoollgui^nkl.. (3)
Don 5«m k. k. Sladt -̂  und Land-echlt ln Kr<>ln wird über Anlangen des Herrn Kar l

3ois, Freyfterrn ». Edelstein, Inhabirs der HerrjchaftTburn bey Gallenstein uno bes Guts
sreudeiau, bekannt gemacht, daß alle jene, wtlche auf die angeblich in Verlust gerathene»
»w<y öffentlichen Fsndstd!'ganonen, a ls :
2.). Die krawer»sche ständ.scht Alrar ia l- Obligation g 4 «proeent N r o . 8 " 7 tb. ». NovtM»

ber '8u»'auf die Unterthanen dts Guls Freudtnau lautend pr. 22c» fi.
d . ) D>e tzd» Nr«. sF<;4 <l 4 Proeent U . ». Februar 1L05 auf die UnterlhanlN des Guts

Thurn bey Gallenstein lautend pr. »050 fi.
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Ansprüche zu haben htrmeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von » ̂ h f , 6WoHen u ^
3 Tazen vor diesem?.k. O ^ t - u n d ^ndcechtt ss gew-ß,geltend machen sollen, als im wi-
drigen nach Serlauf dieser Feist ob^dachti zwey Oil l^tianen a l̂f ferneres Ans. i -n des
Herrn Bittstellers, ohne weitees fur nul l , nichtig und kr^lloö erklätt- und m d« AuH-
lertiZunq ne^er Scknldscheine gerichtlich gewilliget werden würoe.

Lubvch den »< Decemder ^ » 8 .

Ahschaftung eines Inlabul^livnS . Cerlchkatk. ' (3> " " '
Von dem k. k. Stadt, und Landrechte in Krain w,rd bekenn? qemabt: Es ftn auf'An-

lanqe, der Frau M a r g i t ! ) ^allaoanla, verwitwet gewesenen Martnutz, (?<.l^ na ^ dcr
El>eleute Franz, und A.na Maria öa.'.ger, m die ÄuZfertiq.mq des Amort,s<,tions. Ed >«
tes h, ilchtll<H des auf den am ..^ovemb?r 1788 non'chen Fra.z La«ger und An.a M.sja
Men.g geschlossenen, und a,-.qet>lich ,„ Verlust gerathenen He.^t^tontrakt» zur 3^i d 3
Hauses Nro. .38 vorhin 75 in der Oradlscha Vorstadt allhier bemidlickel ! ^ . / - . . , !
ßratl-chen F.tabulationz.Cert.fteatks d). / I.inner .796 g e w ^ t w ^ e n ^

Daher werden alle jene, welche <,.,f Wickle« GruHdbuchssay was immer̂  für Ansvrücke
zu haben gedenken, ermners, lbr Recht daraus binnen » Jahr, 6 Wochen unl> ^ Taaen
so gewch darzuthun, als nach Ierlaut dieser Frlst sie nickt mehr gehört, und besagtes Ins
tabülatlons» Cestlft?at aus weiteres Anlangen ler Fra« Btttsteüerin fü.r erloschen, null und
»lchttg erkjärt werden würde.

Laibach be'n 15« December lZlg^

S c h u l e n « A n f a n g . (i)
Am Z. dt5 f. M . Novembee um lo. ubr V^rmtttaas w»rd in der l»ie<7a-n ^.«.«si>.

He das seyerlich, Hockamt zur Anruwa des bnl i^n Geists ^ ^ a t t e n m ^ t e ^
Mitt.iq und ^er 4. N^ember sind zur Anmeldunq und Vormerkluia der Sckül/r l»en ^ ^ °
treffenden Stulien - Direktione-, und b-̂  den H-:rrn Professoren bestimm? Am / cp '
vember U", 8 Udr Morgens new,« d^allselsigen öfffntlick'n Vorlesungen ihren Ansän».

Welses zur .iiqememe^Nssen,ch,st u.^zlcr ge«auen ÄarnHchachtuig des studiere,dei
^publlcums l»l?m,t bekannt gemacht wird. ' l««"lrlr>«»5.

Vom k. k. Lyce. l -^ tora te Lgi^ch h^2l.Oetober , 3 l ^ .
Voreusunq, h<5 F.^,^ Schlegel. (2) ,

Von der k. k, iNyr i^cht^Zvl l , und (salzgefallen. Administration werben widee den
angeblichen Hrailz Schlegel , der sich früher als Fallot in Trieft aufgehalten haben soll
die am 29. Funy d. 5. durch das k. f. Grenzaufsichts . Personale au der Commer:ial- ^
straffe aegen Frenetttsch nach bereits überschrittener Grenze des Freydafensbeürkes sckon
in Kraln ihm beanständeten, — am Leibe verborgenen und geständigermassen abücke.
lick emzuschwärzen versuchten ?Wr . Elle« blauen Manchester und 2 Stück Chineser M?nl
<»uin im erhobenem Gckätzungswerike von 6 fi. la kr« nach Weisung des 13 . «6 8?
9^. und ro2. -Absatzes des böcksten Zollpatentes vom Jahre ,788 und nach der B-Nim5
" u n « der f. k. illyrischen Gubernialstrafoerschärfun^s. Currende vom 29 <^uln , «? !

y ^ 7 ^ ^ M e ' 5 ^ " ^ ' " " " " zweyfachen Wtrthsstr^'mi..t
Da aber Franz Schlegel seinen Aufenthaltsort verlassen h a l , es auch- unbekannt

ist. wo er sirt> vermahlen aufhält, somit ibm die gegenwärtige Nstion nich, rua-tt-l.
3et w-rden kann ; s» wird im geginwartiHes Gtrafeskenntniß mir den, Beusaäe durck
H:s öffentlichen Zeitungsblatter zur Kenntniß gebracht , daß derselbe vom Taae der b r i ^
ten und letzen Einschaltilng um so gewisser binnen Z Monathen entweder im Gnaden«
" ^ e bey Weser f.k. Administration einzuschreittn, oder den f. k. küstenlandischen ^is«
,us Zü Triesi im Rechtswege aufzufordern habe, als widrigen« mit »benannten C»n<,
<reba„dwaaren und den bereits als doppelte Werthsstrafe erlegten »» N. 2a kr «dnf
n e w r s „ack Vorschrift der ZoUgesetze y l M r e n werden » i r d . " ' " ' " " « bynb

Schach dsn, z5» Ottobe5 N i 8 .



We!ntaz-Packtvfrsteigerung am Zo. Octobr. (2)
Ven b« s. f. illyriscken Zoll . und SalzgefäUen Administration wirb anmU zu?

oVgemeinen Wissenschaft gebracht, daß die Packwersteigerung des Weintazgefällt dec
Pfarren S t . Kanzian bey Auersberg, Laschltz im Neustadller,und Odlack im Adelz«
berger-, dann des W intazgcfälls des Bez'.r.ts Kreutz und der Hauptgemeinde Lukovitz
im Bez<rke Egg ob Podpetsch, Lalbacher Kreises, unter den bereits bekannt gemachte«
Bedinanissen neuerdings und zwar am 3o. l. M . Vormittags um 6 Uhr ,« leco rat.
dach, und zwar in der Kanzley d's k. k. Fleisch - und WelntazoberkoUettamtes werde
vorgenommen, und das Weintazgefäll der vbbesagten 3 Pfarre« , auf 3 ^abre um läbl»
liche 46a fl. 3o kr., jenes des Bezirkes Kreutz um jahrliche «5o fi. und »os Welntaz.
ge all der Hauptgemeinde Lucovitz um jährliche 3o4 ft. werds ausgerufen werden,

^aibach den 2z. Oclober '.^»9.

Vewuschlc Verlautbarungen»

^on dem Bezirk'''V'ck'tt her Herrschaft Reifftltz wlld l»iemil-^ffqemem bekannt aemss t̂:
Es sey «uf Ansuche« '^s H rrn Franz Ianesch, bäl-qerl« Rotl),äcl'?rmei!?fr6 in Lai^aA ̂
in die gebettene el«utiye F"lbielhung gesummtes dem jungen Iak,d Kast«inobltz, vom Marss
te Neifnitz gehörigen , der lübl. Herrschaft N^ifnitz suh Urb' F«l. F4 und Haus Nro« ,6
zinsbare Realit>iteli samml Zugekor, wlgen ,6^ fl. M . M . 0. s. c. sewilllgesp und hiezn
3 Termine, als der^erste auf teu 29. November 13,0, der zweyte auf den lo^Iäne? untz
der dritte auf een 7. F?br« r ' 8 2 0 , jedesmal Vorm,?sags um ,o Ukr in dieser A nts.
ksnzleu mit dein Beys^? bestinnnt uordt«, baß, wenn ebgeliannte Realitäten bky der er°
sten und zweyten Fellb»ttblMgs agsatzung um den Ochätzunqswetth pr. 2000 fi. M . M .
«der darüder nickt an M^'nn grörackt werten könnten, selch? bey der dritten und letzten
Velsttigtsungstagsatzuna auch unter der Schätzung hindangegeben wtrdtn würden.

Bezirksgericht Reifnitz am 0. Octobr «819.

P 'diqa > äts » Erklärur.g. (»)
Uiber eine auf Anlan cn dcs Andreas Model; un? d?r Grundrörigkeit Orrenegq mit

bem Slep^an Aodelz von «?. Gregor vorqfnommene llntel-suckl.'nq, wlirte dieser Stephan
Modetz gleichsam als V^sch'eüdel' erklätt, «ür e e tr< tire W stftsHastsführung qan , 'üs" «
Il,,!<,!i,i, htNlüden, un^ ihm cer Foliann Penerlin aus der Hölle bey Ortenegq als Kurator
deyqkqevsn . welkes n n all eme n I termann zur Benthmung und Warnung v«r Och«»

<<om I , l kSgerrS e o«r Hfss'ch^fs N-'fntz bew l i . I „ n y '8<Y.

Hans und Lederersgerectnsame zu versaufen. ' ^ )
Es ist das Haus Nro. 144 mit realer Ledercrsgerecktsame in der Stadt zu Vö lker

wa. f l ans freyer Hand ..cge,'bNIige Bedwgnisse zu verkaufen. Dieses Hanv siebet auf
vem schönst n Platz, mi t 3 Etafahrtst öre verschen; zu ebener Erde besindeli sich 2ge-
laumige Zimmer mit 2 kleinern NebenkablNttten, , Kucke, , großer und ein kleiner
A. l ler , l Spe is .und ^ a-'dern arößern m-d kleinern Ge'völbern, mit Hofstatt, 3
Ettallunqen , Holzleg und Heuboden; im ers'en Stocke 3 Zimmer, , Kammer , l un<
ausgeführte Kucke ; un l , ^em Dache aNes mit geschlagenem Estrich verscben, dab y
»e»l'det sich ein ziem'icb groß r Wnrzqarlen, , Handsame, eine auf einen Buche schuh
entfernte Ledererwerkstatt m,t ,. Wurzgartel umgeben, nebst Genuß und Benl'iyuna ron
veylau^g 2 Me.?en Ha,id'v.r ls^r! ' l dansaat. Liebb ber belieben sich an den Eigenttiä«
wer des obigen Hauses N»-. » ^ persZ l ich, oder durch postfreue Briefe hierwegen.^«
verwenden. Völ lermalf t d?" , , , »>^^ber ,8,s,.

E i n v e r . « f u n q s - E d l k t. (2 ) .
Vor dem Vezirksgencdte üireuz baben den 9. November d. I . Vormittags um

PNbr alle jene, welche als Glä d g?r, Erben, oder aus elnem andern Titel an d,e
w<rl<^ .«nschaft des am ». L>ept< .></et ^. «5. ln Trieft verstorbenen Andreas P a u l l , ^ u -



b<nbesitzers zu Domschale, einen Anspruch zu baben verminen , selben sogewiß anzumel-
den und gehörig daczutbun, widrigens sie sich den folgen des §. ü«^ a. b. G, B .
aussetzen würden.

Kreuz am 5. October i 3 9 ^ ^

Quartiere zu hergeben. ( I ) ^ ^
I m Hause Nro. 55 m der Ursuliner - Gasse sind 2 Quartiere mit Kü-

'
' - 'Amortlsirung eines Schuldscheines.. (2)

Von dem Bez'rk^gerlchte der ^taatsherrschast Kaltenbrurw und Tburn zu Laiback
w^rd aUgemein beka-.mt gemacht: Es s»'y auf Ansuchen des Lore^z Vvven , Orundo^si-
tzer zu Schultza i» oie Ausfertigung des Amortisations - Editt t>»,tfl>i>tllch dcs oon ib>:
Loccnz Loren ausgestellten, an den Florian Wessian laurcnden ^uldschein dd.
Gut Stro^elhofden 28. August l / 9 6 , «ntadulirt a„ f die Hübe des Schudncrs den^,..
Vlttgust l?98 pr. 2s)0 ss. gewilligct worden. Eü w.rdeu demnach c.Ue jene, welche äus
lva« immer »ür ei «em ÄechtsZrunde auf diesen schuld chei'n gegründete Ansprüche zu.
machen derebttget zu seyn oermeine»., angewiesen, ihre Rechte binnen 1 ' ^ahr , 6
Wochen und 3 Tagen sogewiß geltend zu mach'n, als im widrigen dieser Schuldschein
out weiteres Anlangen für gelödtet, und wirkungslos erklärt, und in diê  zubttlende
Ertabulatiöu desselben bewilliget werden soll.

^'aloach am '6 I :ner i 8 l 9 . . ,

L '. z» c a . l 0 uv - H er l au tba r ;l n q. (2)
Von den in der Banal unb Kallst»!o^r Warasdlier Grenz? a^ftjtstellten ^.. k. Gdne«.

lal»Cvmman5en wird andurch fn»d gimachl, daß m Kra»t hober d'itliegssäthlicher An«
vrdnunq zur ^i.ftsun; der de« sä^-ntltch k<-0'ltilch.n 8 Gren, ' Regimenter sür das M l i -
tärjah? ^82" nöthigen vlrschlrdenen Elfen-Materiulie,, uud S o r l ' i , dann derlcy N-qu'si«
ten den 8. November »3>9 hier ln Agr<?m bey d'e-n Ginerol ^ Cammal'.do scidsi ttük u-n 9
Uhr eine öft>nl!'sch« Lizls^tion abgshaiten. U7,d der Kontrakt unter tem Volbehnilc drr be-
H5N ßofkriegsräthllch-n Approbalion mit d.-:?j?nigni abgesessen we-^en wzrd, »relö'? tky
dies?? L:zitalt>i di- mindesten Vleise tll.gchkn, uri'' sich nicht nl̂ r mit eine?- Sichcsb'its-
Urk^ide le^,lt<miren kö inen / soüdern au^ zur T>?U'>g der etng!qanqesl?n Verbinblick/eites'
eine K^lutnin ron 2000 st. E»!»los'Sch:-<,e <ntw?d?r in Baaren. v^cr :<i ölsentllcreu T.aatk,«
Ob^gatto-'ktt s ^ !<deS Regiment za er i t^n <m StHNbe smd.. Die E^or^rlnsse und an-
hfewei:« Bedi<!g«isi>, w?!che, bey dieser Äc,!^r^h,lu^ eî z t^ l«n ra" ' ! , , werden d?o L:--
f«ru'i,!s!ussi)!n du?ck di? hiezu eigends bfsi^'lnntt Kommission am 3^g? der Llzitutioll ös«
fentZlch kund gemach! u)>rd?n^

Diejenigen, welche eine syl^e Licft^ung. unte-rnchmen wüllen, werben daher z,i der ö?-
ilorste^idt^ L'^itatwn hiemit vh'g'l^dcn.

Agram te>, 24, September ^s '9 .
Vom k. k. Gllnral»Commando in der B a n a l ,

wlt i« '.?, ^a7iüäk:?r Waraid n:r G .̂e, ze.

. Boy, Unterzc.'chnk'mn w?rden fortwährend Transferten, Ae-arial-,
^ Domestikal-, Hoftammer -Obligationen und französische Forderungen ge-

kauft und baar ausde^chlt, nicht mind-r W d täglich die 5'uose des k. k.
Theaters an der Wuni und der.Herrschaft zu'20 fi W W nebst sckonm
Zutzlperlen ^ moderne Swckuhreit mit Fvrte und Piftno, so wie auch scho-
fle Bronzarbettctt zu haben. Gesucht worden Kapitalien gegen Pumllars
Stckerheit, Quartiere, tleme und große, studierende Jugend auf Kost und
Quartier 2c

Frag - und Kmldschasts-Comptoir.
Pichler-



Vermischte Verlautbarungen« ^

U^on.rk. t.
daß über Ersuche dcs Be^t t ,er ,chlö ^ r H^ '^ha l Ä ^ m a . . ^ ^ ^ 3 . ^ ^ « ,

' i n der Rechtssache dcö lpaui Ä ' . r . ld , wlder 0r<muc> ^ I ' ., " ' « - « ^ ^ « r k r o p l ,
huldigen .Zo st. c. . . c. d,e He.tt'«Nn.,g d«5, dem ̂ " ^ S " , / uud H a m m e l
<l l iwt . ls , i n Wege der E r ^ t . o n v^ ran^e t worden s e ^ n , ' ^^^^ ^ ^ im
tioustäge u^f om za. Novlmdec, 30. December ^ , ^ - " ' d aus «en ^ >̂ atriFlbab«
Bergw rke Kroop, jederzea l>üh Vorgens um Y Uhr bey dem bevollmächtlqten stcricr
geordnet Herrn Zran, schuller, mit d«m Ankange b<'l.nnmr w ^ g^ «
ter Hammerstag wcder bê ) dem er'Ie" nock aM) beym ' « " ) en Wt ta t t o^ rln.n un

dc^dnt tcn auch umer der S h ^ n i vert.l.ft w«rden w..rd< , und daß
die allf wiederholter «onlan.stlscher En'.rät katttuden G u l d e n , m so w lc sich b ^ ange-
bothene PreU erstrecken w i r b , übernehmen müh- , wenn b,e Gläubiger thk Gelb vor k «
allenfalls vorgesehenen A^fkiii'dung nicht annehmen wallren.

Lailxlch den 22. Ocsoblr »L^y . ^^ ^ ^ »

^ F e i l b i e r b l l n q s - E d l k s . ( ' ) , <. .
Van der k. k. Berq^richls - Z^bmtlMvn ^ Lalback werden nn EinderstHndnlß« Mlt

hem löbl. Biurkegerüble der S^atMrrsckast V i l ik in tor f , a!s R e s l . Mltmssanz, und
von dem diesig dochlödl. k. 5. Otad!'und Landleckle dinsiMllch des Hofes KazelU<sg dele«
girs, zur Feilblethung rer in di? Fs<:"z Dionis und Frau Antonia Urbantsckitschilchen Kon«

21F00 fi.
les Grubenzeuges pr. , . . 4 . . . ~. . . . . . « <» ^ '
des Zai^dammers und der Naq?ls5Mltd!n!tttn vr » . 2520 ,
des Dominikzl-Hsjes Kazenberq an Untertbans? Eilld:enungen, an Gi>

bälldtn und M<il!:rsck<?fts. Nupungcn pr 46F8 » ^i» kr.
t<r 'Realität?" o ie^dal der St<,dl Slein und der Kircke Es. Dr imi u^d

M c i a n l pr - < - 4398 - 25 -
^ Zusammen . . . . 3^,62^ fi. H kr.

«nd d^ses alles unter einem Ausrufe, die ftzilüiionsttge aus den 2 , . September, 2n.Oe«
tober uui, ,9 N',??mder d. ^. N^l, Morgens um y Uhr m d,e,rr k. k. Amtskanzley zu La»-
bach mit dem A'chanqe bestimmt, dah, falls gedacht« 'Realitäten und E n t t t ^ n weder b?Y
tcr ersten nock b?n der zweyten Keilbicthlmgstagtayunq um dlt Lckätzung an Mann gcbrackt
werden kömuen, socke den der dritten auch unter der >Lct>äpung werden hindangegeden w r«
b:n. Die d,sßfä!l,clsn Ver^ufth^tinqnlNe tonnen in dieser ')lmiikanzley, cder w> dem Kon«
lursmasse - Verwalter Herr» Andreas Groven, ,u Katzenberq stldst eingesehen werden.

D°« aleiH bty K^enberq an dem Fluße Fttstritz besindlichl Eisentvtrk, btssebet ,n el-
^ W Schmolz »od.'r Hocdofen sammt d ^ u ^ t önqen Erzqrüben, Plänen, Wasck- und 1.vch'
Werfen, Röste und Kod!siätt?N/ in e^em Wattasch, od^r Großhammer mit F ber ing ten
Zrrrennfeuer und weyen schlagen, in eine,!, Llr^cf-oder Zainbammer, in « ütagels^nned»
Hünen mit ' 4 Eßfeuer, und in dem ^ > pt , und unterlegt Ko^lbarn. Die G^lt vter
drr Hof.^atzenbrrg, bestellet in dem Mo^gtbällds mit 8 Zinnnern, l ssüide, Srelkge-
wölbe, Keüer Gttr t id - und Eisenmaq^ine, ,n Wlr:l>sckaf!sqebä^en, in »3 Aeckern, ,n
» Krautäckern, in Wllsen, Haus«. c>b,i und Ärautqärttn, i<1 HutdweidlN^und ^ " N -
de Waldantkeiie,,, in « G a g - und Mahl,nüf>!en, in m^r«en Wodn^lusernfür die W^ts«
«rbeiler, und 2 Brandstätten sammt da^> qsbörlqen Garten, dann in 2 Rust ika l -^ben.

Diesel Eisenwerk besindet sich gleich l"y der S t ° t t Slein und cmr f i ^ l t sict^durw r^
sel"- lk'^s« Zuful>r der Haupt- und Ne'^!n>.ar,l-,alien, dann sonstigen BedurfmN<n, ru /
de„ Ahlatz der Elscnprodukten an die ben?.5dar!en Seestädte, durch dê . nldrl'cken ^ ° . ' '
" ' s I o f l . , durch die Hol^chwemme aus r?r W.ldung Feiüritz bis an d,e be""" "
besi d'icke Lend und Koklplalze mittels elncs turztn Rechens in t lm x^rmanenlen ^ l n " , ^ ,

(Zur Beilage Nro. 36.)



und endlich durch die E n t f e r z i u n g al ler N e d f n ^ e w e r s ^ , tvoburch dasselbe don jeder S^eig?<'
r u n g der E r z t e untz des sob t?Z v c r w a d t .st. l ! ? b r ^ g e > . ö w i r b n a c h d e m W u n s c h e
d e r G l ä u b i g e r b e m e r k e t , d a ß de?« K ä u f e r d«< W o h l t h a t . d e r z w a n z i g ?
j ä h r i g e n Z ' a h l u ü g s r o t h e n z u g e s t a n d e n w e r d e n .

to ldach dcn P. A l i gns t ' ^ 1 9 .
A n m e r k u n g . Auch bey der zweyten F e i l b i e t h u r g ist kein Kau f l us t i ge r erschienen.

ka,b.,ch den 2 ! . O c l o b e r l 3 ' 9 .

F e i l b l t t h ' . ! n q s . E d i k t . (l)
Vom Bezi'ksgkricßte Kreuz wird bekennl gemacht: Es sey von li'sen, Gerichte auf

Anluven-dlr Fre"'z Gsdm r̂ekschen Erben von Gran, dieFeilbmyung d?r i n O,ir,e I a ? i - -
hale liegenden N'alttaten d?s Barlbolmä Rode, nädmllch der^ der' Herrs^üft K-euz lll'P
Oberstem , ^ d NecUf. Nr?. 50' dienstbaren, gerichtlich aut 5-̂ H ?. nschätztcn M-zhlmüh-
l e , und der von Hösserschtn Gült sub l t tb Nro. 22 untertänigen, gkrichtlich auf 2 0 st.
«schätzten Hübe, dann dessen Mühlrüstung, HauSeinrichtung , bestehend i n " Kä-
fien, Sesselu, Dlschen, Bettstätten,^ Trügen u»id rerschlidentn eisernen Gerächschaf'
te«, 2 Pferde, Heu» und Strobvo^ratbes , wegen schuldigen 1Z9Z ss. 52 kr. c. 5. <. be-
will 'get, und zur Feilbiethung die Tagsatzungen aus den 24. November. 2^. December >8'9
und 24. Iäner »820,jedesmahl Vormi t^qs um 9 llbr im Dorfe DhMjhale Haus « r y .
17 mit dem Beysatze bestimmt worden, d^ß, wenn diese liegenden u/?d f:dreüd?n Gättrwe«
der bey dlrersten noch zweyten Feilbiethunq um die Schwung oder^rüber angebrachtwer-
den könnten , bly der dritten auch u,n«r de- Sck^tzu:^g verlol ftl würden.

D>« Schäumn und die LizitHtionsbedinglnssr können in d.r dllßortigen Gerichtskanz«
lty eingesehen werden.

Kreuz den »8. October >3'9 ' ^
' Abschaffung eines Gchl'ldsch:<.!e^ (>)

Von dem Belirks.,f<-ichte ssr-uz wlrd bsß«N7,t ßtmacht: Es sey a«^ Ansucken des Lo-
s t " , T e o e r ^ n T!ck:r^lssch, in die A u s f e r t i g e ^ t ^mo''ltsaslo^)5i):t^s über den in V^r.
lull «crathenen, vom Ptter Ochim?outz, an Geö^llan (s i i t z , über 390 fi. Lindes- W>h-
runa und 5 vroe. Zinsen am 25. December l8n8 guszesieaten, und am nähmlichen 3age
auf d,e Peter Ochrmroutzischen, nnnmedr korenz Severiscben, zu Gto?d mi Bezirke ssreu,
lleae'.de. dem Stüdr Kr^nbl l rg lr Kammerala>nl«zinitz2cl Sauwchsshukf »ntibullttenSchuld-
lckei". bewilliget worden. Da?,es werte« a'^ »elie, die (<̂ S was immer fur ein '̂m R ckts-
aru ld l auf aedackten GHuldschtin einen 'Anspruch zu bab-n ve rm inen , aufgefordert, sel-
ben hinnen einem J a h r e , sechs Wochen und dreo 5agen vor d.e,em Bmrksgericbte ss ge-
tviß das»^tblin, widriqens nach Verlauf dieser Fr.n erstgltaäter S^uldschkln aus ferneres
Anlanqm des Bittstellers, für null und nichtig erklärt, und sodann d,e E^tabulation dessel«
ben b'willi^et werbeu würde-

<fp-'z den ,y, Apri l »3ly,

F e i l d i e ' h u n g 5 - E ., i kt. (')
Von de^ Be,ir°ssterl<l,te Kreuz ist auf Ansuchen des Johann Peter l in, Verwalters

i t k Thoma« Schwedischen ssankursmass-, die Feilbietdung der nock vo'-dondfnen, in Ober«
zarsch? l a n d e n Ga^tre^litäten, nämlich der. der Otaatsherr,ck)'ft Mlch Netten sub Ur«
bar Nro. 58) d ien id^^n. ^r'cktlich auf 1327 fi. 4 " kr. st?sbu.;ten 3<4 H^be, und bes
Ke? He^sb ' f t Kreuz su'» Urbir Nco. ,2« untecthänigen, gei°iHtt,ch auf ?o ss. geschätzten
Gk nein- Wi?f»nant»,-lls ?^ r t bewilliget, und ,ur Vorn,hme derselben zwey. T ^ s ^ u n g e n ,
sus den 2z. ^Ä^i,«>»s und 23. Deeemder » L i y , jedesmahl VarmittHgs'um 3 Uhr in f»ek
G^iHtskl 'n ley >.u ^rellz mit ^ n B?l,satze bestimmt worden daß, wenn d»ese Realitäten
w?5er b«) der "-l<n noch bey d-r ß'N'qten Feilbiechuna wenigstens um die Schwung anq«>
»raHt w-rdei ' ^ n t e . i , s«lbe bls nach verfaßter KlaWkation «ld a^sHttragenem VsrteHts

"" Die H i > / M . / ' " l - die ?'zitacionsbedinütliffe können Mläußg in der ditßz>rtis?o G<-
Mjskanzley emq?s?hei «verden.



sch^'.,- , .</H.dre°Ittät mlst F.drmssen, zm V ' ^ e r ^ " ^ ^ ^ ziemen
Da nun hiezu 3 Ten, n.e. u.d zwar fur den ersten fkr »3. Octob, , u ^ ^ ^ ^

wöh'ilicken Äülsstunden in dieser GtriciManziey tingesehtn werkln.
^eiiltc,aeliit)t Ponovitsch am ' 9 . Oct«ber :8»9. f^-.«««

A. 'me r k n ! g . Bey der ersten ??eilb.ttbu"gstaajatzunH ist kein Kaufi.st'ge? ' r s c k . ^ ^
" " " ' "" " B e k a n n t m a ch u u «. (2) ^ «. -.

«n«n d,m Pe«^kse»slckts d«r zu Nlustadtl vtreiuigten Gta«t«herrschaften V'»d hlemll
d e k ^ r Pl2'b,n: Es sen auf Ansuch,n l?s Gre^r Umeg, gkg,n die Ekel,ute ^ " r q und
Marla ^, 'z lon Wersönn. Wlqt5 bebauptelen 60 fl. c. 6. 0. in die exlcutlve Vtlge.ge.

ÄB run? der dk ltz^n gchör'gen, dem Slaatsgute Kapitel Neusiadtl zinsbarln ba'bui Hu«
be sammt Z'lstehör «ewj^qet, li"d ,st zur Vtrs-a^me dtrftlben die erste 3"lwtbl!n>< aus
dt ' i> . Ge"ttmd?r, dl? zwnte aus den , l . Octoder un5 die drttte auf den »». «"vemoer
d. ^k.e jedesmal VürMtt's« von y bis ,2 M,r im Orte dcr Realität zu Nerjchw nnt
dem Bevlatzf bestimmt worden, da?., wen» grdackce Hübe weder be« der ersten s.vw lw?y.
ten Vellwtttrknq um de» aerichtllä, erhöbe,>«» Schätzungstvettb pr. ^27 si. 5 ? " ^ " " "
a." Ma n gs^ckt werden soMe, solche bcy der dntten a.ch " " « " " Sckätzm.gbl°da°ngsgt.
b.n w t r d e . M d . Hiezu sind die Kauflustigen überhaupt und lnsonderhen w l " 'bu "sen
Gtäudiger zur Abwendung des ihnen hiedurch etwa zugehen wogenden ^chsdenö ymml ev«

fundlN bar, to w.rd auf din ^.November »3»9 M dlltten dlttzläülgcu Uztta-
ti«n gtschriltkn »<lden< ^

K u n d m a c h u n g . ^ (3)
^ - n ^ , m cp,tinksaerichte des Hei'zogthums Gottschee mrd hiem-t bekanst a,em«cht:

d^aui Änftckeu des Herrn 5°ba„n Kosler, qegen'Joseph Ionke von Gotte.ntz, 've^en
du ch r^e b ? " " M t t r 7«2 fi. M . M . .nd 4 st.' Y lr. W , W. ^ n ^ t Nebenverblndllck.
l ' i tkV n ' d i ^ e i l b i ^ der qkMriscw Hälfte, der mit Mnd.cch^ be l l en , ur.d gertts «
llchaul °oo" ss ^ ? M aeschätzttn, dlescm HerzoZthume tiensibaren 'ganzen Bauerr.hube
ẑ  "5>t.emk . so wie dcö da^ey dksindlichen beweglichen Guteb ßewlll'gtt, und
»>l diele,,, ^n'e '/vermine , nähmUs, der 9. Sevtember, y. Ottvier und 9. Novemdtr l .
I d ä m M V ^ n t ^ Drüber R'alitöt nnt l.m Ankange bess,mmet
wo/een s«^n da«7 r «n benonnte Hälfte der R e a l i t ä t « des M o b i l e w.der bey Wer -
ste o c h s e n äe«i«erunqttagsaym^^n^ den SckätzunMeNk oder Drüber an V ^ n
gebracht wc.den könnt., selbe bey der d.itten auch unttr^emselben ^dona^eben w e r d c ^
^e. Hiezu werden K^simnge zu ? s ^ e ^ n eilißtladtn, zugleich aber avch t;e »ntabulnien
Gläubiger ,ur Vertrabnlnq ihre^ Rechet lü ttr einem dazu porgtsolderl. atschlistlick

D»e dieWUigen Z^'^oFdedingnissk f^nen hilrorts tä, lch emgejehcn, «der al,chltii.l°,
brbvben wer:,en^ 'st^tschee «m F. Mhvst ' 8 ' y . . «.-.austmer vor-
Anmerkung . Weder bty der «lsien noch zweyten Lizitatlvn hat sich em ^ausiu,"»"

g fanden



K u n d m a c h u n g . <Z)
Von b?m Ve,irksgerichte oes Hel,oqtN:,s Gsttscbee -vird biemit be r ie t gemaHl/

laß a^i 'Anecken des Ancon Lalüw,, , oulgo Oteckel von Reim?lj, ̂ eqen Joseph lscherne
^ Von Koftern, wegen aus dem gerichtlichen Abgleiche vom 23. May »,'<!< 7 s.Oaldlqen ^c>' fl.

47 '^4 tr» R ' M . sammt Fittcrelftn und Er?k^«ti2nsk)sten in die zeilbiechung der qegiuri-
scken,Mit Ps'andreck: belegten und gerichtlich auf 4oci fl. geschätzten, diesem Herzo^hlnue
unlerder ^ « l l f . Zadl F" dieneren Z i r r t l - Urbarshubc im Dütt'e Ksflern, und de^c,
samnnen Modilali j^es g?<vllllgtt, sofort ,u diesem Ende .? Termine, nähmlich der iZ .No-
V<mber m,l :Z. Occember, dann der >Z. ^Fnner k. I . , jedesmahl Aormitl^is mil y Uhr
im Orte der ' ^ ' l l t ä l mit dem Hens^e bestimmet worden seyen, daß, wenn benannte Rea«
lität oder d.e. Mobtl,!,'. weder beq der er,?ei, nock z,?cyten V^stelq-l'ungZ .lgsatzilnq um den
Schätzungswert» oder d^«l?ec an M i n , , iebra.5t werden tönnten.selbe beiz der drtt-
ten auch uitter trmle.bln kln.^n^gebrn werden wÜ7den.

Hiczu werden Ka>ifl:l-!i^ ẑ i erscheinen mndem Henerken ei^el.ide-i, daß die 3ah«
lungshebliiqnlsse hierorts laglich eingesehen, oder adschriftttch behoben werden können.

Gottschee am »». Oc^ober i8^y. "
- > ^ - ^ , ^ ^ , l »

Her>lctgerullg emer halben Kaufrechtsbllbe am /Z. November. (F)
Von dem Bezirksgerichte Kceulberg im Laibacher Kreise wird hlcmit bekannt

gemacht: Es sey auf Ansuchen des Aller Iqlitscher, von Saworst, wegen aus dem
gerichtliche,» Vergleiche >om 9. October l8^« schuldigen 82 ss. 0 ^. c. in die erecutive
Versteigerung der dem Thomas Markusnsch von Weintbal eigenthümlich aehöcigen ,
der Pfarr Gült Monspurg ^ud i«.^ is. Nro. 93 dienstbaren, auf 319 f l . 4s, kr. gerlcht-
llch geschätzten, im hiesigen Gerichtsbezirke in der Pfarr (st. Helena^ im Do fe Wein«
thal liegenden halben Kaufrechtsbube gewilliget, und zu diesem Ende der 4. Novem-
ber , 2. December d. 5. und «. Iäner f, 5 . , jedesmahl von 9 bis 12 Ukr früh im
Orle Wetnthal mit dem Beysatze besti'umt worden, daß, wenn die gedachie Hude
bey dir ersten oder z-veyten Aersteigesungstagsa^ung weder über noch n<n den. Schis
tzungswerth an Mann gebracht werden sollte, solche bcy der dritten auch unter dem-
selben bindangegeben werden wird. Die näheren Kaufsbedmgnlssc tonnen <n dieser
GerichtskÄnzley eingesenen werden.

Kreutberg den 2. October »819.
^,, , ^ ^ ,̂ ,̂»

Pachtgebung eines Gast- und Einkehrwirtkshanses. <2>
Endesgefertigter <ft entschlossen, sein in der Stadt Relfuitz auf den» Hauptplatzs

desindllches Gast «und Einkehrwirtbsbaus zum .veißen Nöhel Haus ?^ro. ^ auf 3 ^ah-
re in Packl zu gebe«,; näh nllck vom 1 Februar i«2,) bis Ende Iä„?r 162.;. Das-
selbe bchebet z" ebener 3r0e in 3 Zlmmecn, Gpeiö, Kü^e und KeUcr; im ersten
Sto^e in 4 Zimmern und i ^'uche, alles gewölbt; dann in einein große» Hofe, woc«
in eine Stallung auf 24 Pferde, dann elnem Keller, weu'.zstelis ailf li>) österr. Elmel
enthaltend, oberhalb desselben nn großes Magazin, dann wieder eine Olallung auf
8 bis ,nStück Vieh, oberdalb desselben eine Zeugkammec ; dann eln?n großen Baum»
und ssuchengarten mit einer Mauer eingMloffen, dartn bm ,det sibein ^rautkeller,
z Dreschboden mit 2 Heuschupfe,, und eine große H a p f e ; elneWicse, >vel^e »m i>,lrch-
schnitte ia^.lich iZa Ienwer süßes Heu febset. Liebhab« belieben sich an den Etaen«
chumer ftlbst zu wenden. ^
„̂  ^ ^ Franz tschelleschnig, Eigenthümer.

« „ « . - ,^ '" Volksrichter w'rd gesucht. (2)
^ «. A ^ Vezirksberrschaf, Wenlberq ist durch die Veförtxcung des Bezirksricfttels
dessen Olenstvofteu, der mlt einer Kautwn von ftc>n fi. verbunden lst, erledigt. Jene
Indtmduen, welche dielen Dlenst zu erhnlteu '.pü"fcktu, belieben ihre an '5e. Durcb-<
laucht ^urst Wllbelm "uc^pera. M iss ten , und mit den Fabigkeits, und ^o ra l i t ä t s -
ieugn ss<n belegten Gesuche an den fürftl )!uersp«gfchen Nach, Herrn Florian M -
h<r<j in iiaiback, blnnen ,^ Tagen ewzllftttden. "

Lalvach den »0, October 18,9.


